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Die Fachtagung „Geschlechtergerechtigkeit planen“ wird 

gefördert vom Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und 

Familie im Rahmen des Gleichstellungspolitischen Rahmen-

programms.

Veranstalterinnen:	

Projektleitung:	

Prof. Dr. Andrea Schmidt (FH Potsdam), FB Sozialwesen

Organisation/Anmeldung:

Andrea Isermann-Kühn (DorfwerkStadt e.V.) ,  

Tel.: 030/344 58 74

E-Mail:  andrea.isermann-kuehn@dorfwerkstadt.de 

Wir bitten um formlose Anmeldung unter Angabe der Insti-

tution bis zum 3.11.2014 bei der  DorfwerkStadt e.V. .

Bitte geben Sie bei der Anmeldung mit an, ob Sie in der 

Mensa essen möchten.

Fotos: �Katja Stephan, Titel/außen  |   Dieter Rozowski, Innenseiten

Zücken Sie  
Ihren Kalender!!
Mit der Fachtagung soll das Thema Ge-

schlechtergerechtigkeit als Motor für Inno-

vationen im Land Brandenburg erschlossen 

werden. Weitere Informationen unter

http://www.fh-potsdam.de/fachtagung-geschlechtergerechtigkeit/



	

Fachtagung  
„Geschlechtergerechtigkeit planen“

FH Potsdam – Hörsaal 1
Friedrich-Ebert-Straße 4

14467 Potsdam
12. November 2014

Das Land Brandenburg 

ist ein heterogenes Flä-

chenland, mit ‚boomenden‘ 

Regionen und strukturschwa-

chen Landesteilen. Besonders junge 

Frauen, doch auch gut ausgebildete junge Männer, wandern ab.  

Folgerichtig ist es wichtig das Land über das Thema wirtschaft-

liche Entwicklung/ Wirtschaftskraft hinaus attraktiv zu gestalten. 

Die Umsetzung von Geschlechtergerechtigkeit ist in diesem 

Zusammenhang als Triebfeder zur (Weiter-)Entwicklung von  

sozialen, kulturellen, politischen und ökonomischen Entwick- 

lungen zu verstehen. 

MODERATION Frau Prof. Dr. Gudrun Perko 

Gleichstellungsbeauftragte der FH Potsdam

Veranstaltungsort Vormittagsblock  

Friedrich-Ebert-Straße 4 

Hörsaal 1 

10:00 – 10:15 Uhr BegrüSSung, Prof. Dr. Andrea Schmidt,  

Vizepräsidentin für Studium und Lehre , FHP

10:15 – 11:15 Uhr Vortrag: „Geschlechterverhältnisse und Pla-

nungspolitiken“ 

Prof. Dr. Christine Bauhardt,  

HU Berlin

11.15 – 12:00 Uhr Vortrag: „Auf dem Weg zu einer geschlechter-

gerechten Regionalraumplanung im Land  

Brandenburg – erste Bausteine und Umsetzungs-

schritte im Landkreis Oberspreewald-Lausitz“ 

Dipl.-Soz. Katja Stephan,  

DorfwerkStadt e.V.

12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause: auf eigene Kosten kann die 

Mensa der FH gerne genutzt werden

Veranstaltungsorte 1. Nachmittagsblock  

Räume I und II, bitte wählen Sie Ihren Favoriten

Raum I

13:00 – 14:30 Uhr Impulsvortrag 1: „Städtische Lebensräume und 

Geschlecht: Sozialräumliche Planungen“ 

Martina Trauth-Koschnick,

Gleichstellungsbeauftragte Potsdam

Impulsvortrag 2: „Kinder- und Jugendhilfeaus-

schüsse als Möglichkeit der Beteiligung an ge-

schlechtergerechter Regionalraumentwicklung?“ 

Tina Kuhne, KuKMA Potsdam 

 Im Anschluss Worldcafé

Raum II

13:00 – 14:30 Uhr Impulsvortrag 1: „Jenseits von Gender und 

Gleichstellung – von der Wiederentdeckung der 

Frauen durch die Wirtschaft“  

Sofie Geisel, Netzwerkbüro „Erfolgsfaktor Familie“ 

Berlin

Impulsvortrag 2: „Bündnisse schaffen:Ge-

schlechtergerechtigkeit nachhaltig implementieren“ 

Anne-Gret Trilling, Gleichstellungsbeauftragte 

Fürstenwalde 

 Im Anschluss Worldcafé

Veranstaltungsort 2. Nachmittagsblock 

Friedrich-Ebert-Straße 4

Hörsaal 1

14:30 – 15:45 Uhr Impulsvortrag 1: „Mit vorhandenen Res-

sourcen geschlechtergerecht planen Gender 

Budgeting“

Prof. Dr. Andrea Schmidt, FH Potsdam

Impulsvortrag 2: „Beteiligung innerhalb des 

Regionalmanagements“ 

Grit Körmer, Regionalmanagerin  

LAG Märkische Seen, Hoppegarten

 Impulsvortrag 3: „Ländliche Entwicklung 

im Land Brandenburg unter Berücksichtigung 

geschlechterdifferenzierter Kriterien und in 

Bezugnahme auf das Gleichstellungspolitische 

Rahmenprogramm“

Andrea Isermann-Kühn, DorfwerkStadt e.V.

Moderierte und visualisierte Diskussionsrunde

15:45 – 16:00 Uhr Abschlussrunde 

Prof. Dr. Andrea Schmidt und  

Prof. Dr. Gudrun Perko

16:00 Uhr Veranstaltungsende


